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Ankündigung der Zerstörung der Weihestätte 
    Priesterstätte 

 
1.)  1.) 

 prp gn  

kai.   
Und durchweg des 

 während  
 ausgrund  
 voraus  
 angesichts  

 
pt pr gn ma md/ps pt pr gn ma md/ps (Zustand) 

evk&poreuome,nou  
individuellen Heraus-Kommenden zum Heraus-Kommen Veranlaßtseienden 

 
pt pr gn ma md/ps (Vorgang) 3 p gn ma 

 auvtou/ 
zum Heraus-Kommen Veranlaßtwerdenden seinerseits 

 seines 

 
prp gn  gn ne 

evk tou/ i`erou/ 
aus der Weihestätte 

  Priesterstätte 
 

3 p pr  3 p dt ma 

le,gei  auvtw/| 
wortet er zu ihm 

die Worte gebraucht er   
sagt er   

 
a, B, R: nu no ma  gn ma pl 

|ei-j tw/n maqhtw/n 
|einer der Lernenden, 

  |Jünger| 
 

3 p gn ma [A: nu no ma prp gn 

auvtou/| @ei-j evk 
seiner| [einer aus 

 
 gn ma pl 3 p gn ma]  

tw/n maqhtw/n auvtou/#  
den Lernenden, seinerseits] : 

 [Jünger seinen]  
 

vo a: vo ma vo ma 

 dida,s&kale dida,s&kale 
Du rufhabender

2
-Geber

1 
rufhabender

2
-Geber

1 

 verhülltmachender
2
-Geber

1 
verhülltmachender

2
-Geber

1 

 idealer
2
-Geber

1 
idealer

2
-Geber

1 

 vortrefflicher
2
-Geber

1 
vortrefflicher

2
-Geber

1 

 Lehrer, Lehrer, 
 

2 p a2 i! ig / ij  

i;de  
(jetzt) gewahre du !: 

(jetzt) wahrnehme du  

 
aj no ma pl  no ma pl 

pot&apoi.  li,qoi 
Von

2
-was

1
 für ein die Steine 

Von
2
-welchen

1
 Arten   

 
 aj no ma pl  

kai. pot&apai.  
und von

2
-was

1
 für ein die 

 von
2
-welchen

1
 Arten  

 
no fe pl   

oivko&domai   
Wohn-Bauten sind sie ! 

Wohn-Gebäude   
Haus-Bauten   

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Und während seines (allmählichen)
pt

 individuellen Herauskommens aus der Weihestätte 
sagt zu ihm einer seiner 

d
 Lernenden: Du, Lehrer, nimm (jetzt)

a
 wahr!:“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und während seines (allmählichen)
pt

 individuellen Herauskommens aus der Weihestätte 
sagt zu ihm einer aus seinen 

d
 Lernenden: Du, Lehrer, nimm (jetzt)

a
 wahr!:“ 

 

Ankündigung 

der 

Zerstörung 

der 

Weihestätte 

 

1
Und 

1
während 

1
seines 

1
(allmählichen)

pt
 

1
individuellen 

1
Herauskommens 

1
aus 

1
der 

1
Weihestätte 

1
sagt 

1
zu 

1
ihm 

1
einer 

1
seiner 

d
 Lernenden: 

1
Du, 

1
Lehrer, 

1
Lehrer, 

1
nimm 

1
(jetzt)

a
 

1
wahr!: 

Von 

welchen 

Arten 

die 

Steine 

und 

von 

welchen 

Arten 

die 

Wohngebäude 

sind! 

 
 

32 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.1+2 
Luk 21.5+6 
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2.)  2.) 
 

kai. 
Und 

 
 

o ̀
der 

 
hebrÜ: no ma 

VIh&sou/j 
Er macht Werden-bedeutet Rettung 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
werdenmachende-Rettrufer 

Werdenmachende,-der Rettung ist, 
<JHWH>,-der Rettung ist, 

<JHWHs>-Rettrufer 
Je-sus 

Jöho-schua 
 

[A, R: 

 
[als 

 
pt a1 no ma ps ig] 

avpo&kriqei.j# 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er] 

[(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)er] 
 

3 p a2 ig 

ei=pen 
(jetzt) sagte er 

 
 

 
zu 

 
3 p dt ma 

auvtw/| 
ihm 

 
 

 
: 
 

2 p pr 

ble,peij 
Erblickst du 

 
pn ak fe pl 

tau,taj 
diese 

 
 

ta.j 
die 

 
aj ak fe pl 

mega,laj 
großen 

 
ak fe pl 

oivko&doma,j 
Wohn-Bauten 

Wohn-Gebäude 
Haus-Bauten 

 
 

 
? 

 

 

1
Und 

1
der 

1
Jesus 

1
sagte 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihm: 

Du 

erblickst 

die 

diese 

großen 

Wohngebäude? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

der 

Jesus, 

der 

(jetzt)
a
 

zur 

Antwort 

veranlaßt 

worden 

war, 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihm:“ 
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ouv  mh. 
Nicht, ja nicht 

Keinesfalls 

 
3 p a1 kj ps kt 

avf&eqh/| 
(de facto) von-diesem gelassen werden sollte / würde er 

(de facto) gelassen
vn

 werden sollte / würde er 

 
a, a2, B no ma a, a2, B: prp ak 

w-/&de li,qoj |evpi. 
das-aber Stein |auf 

hier   

 
ak ma [A, R: prp dt  

li,qon| @evpi.  
Stein, [auf irgendeinem 

 
dt ma] pna no ma a: 

li,qw/|# o]j |ouv 
Stein], welcher |nicht 

 
3 p ft ps 

kata&luqh,setai| 
{von oben} wird herab-gelöst werden er| 
|wird allbezüglich-losgelöst werden er| 

|wird allbezüglich-auflösend weggebrochen werden er| 

 
[a2, A, B, R:   

@ouv  mh. 
[nicht, ja nicht 

 
3 p a1 kj kt] 

kata&luqh/|# 
(de facto) {von oben} herab-gelöst werden sollte / würde er] 
[(de facto) allbezüglich-losgelöst werden sollte / würde er] 

[(de facto) allbezüglich-auflösend weggebrochen werden sollte / würde er]. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Hier sollte (de facto)
a
 keinesfalls von diesem Stein auf Stein gelassen werden, 

welcher nicht, ja nicht (de facto)
a
 allbezüglich auflösend weggebrochen werden sollte.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Keinesfalls sollte (de facto)
a
 von diesem Stein auf irgendeinem Stein gelassen werden, 

welcher nicht, ja nicht (de facto)
a
 allbezüglich auflösend weggebrochen werden sollte.“ 

 

1
Hier 

 
1
sollte 

 
1
(de facto)

a 

 
1
keinesfalls 

 
1
von 

 
1
diesem 

 
1
Stein 

 
1
auf 

 
1
Stein 

 
1
gelassen 

 
1
werden, 

 
1
welcher 

 
1
nicht 

 
1
allbezüglich 

 
1
auflösend 

 
1
weggebrochen 

 
1
werden 

 
1
wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 26.31 
Jer 7.14 

1 Kön 9.7+8 
2 Chr 7.20 

 
 
 

Mat 22.7 
Luk 21.6 

 
 
 
 
 

Jer 26.18 
Mi 3.12 

Luk 19.44 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.38 
(Luk 13.35) 

 
Mat 27.40 
Mar 15.29 
Apg 6.14 
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Zeichen (des Danebenseins) 
Anzeichen (des unmittelbaren Seins) 

Signal (der Anwesenheit 
Andeutung (der Parusie) 

 
und) 

 
der Zusammenvollendigung 
der gesamten Verwirklichung 
des Gesamtziels 

 
3.)  3.) 

prp gn  

  
Durchweg des 
Während  
Ausgrund  

Voraus  
Angesichts  

 
pt pr gn ma md/ps dp 

kaq&hme,nou 
selbst sein Dasein-Herabhabenden 

selbst Herab-Sitz Habenden 
selbst Danieder-Sitzenden 

selbst 
hb

Sitz Habenden 

 
pt pr gn ma md/ps dp (Zustand) 

 
zum sein Dasein-Herabhaben Veranlaßtseienden 

zum Herab-Sitz Veranlaßtseienden 
zum Danieder-Sitzen Veranlaßtseienden 

zum 
hb

Sitzhaben Veranlaßtseienden 

 
pt pr gn ma md/ps dp (Vorgang) 

 
zum sein Dasein-Herabhaben Veranlaßtwerdenden 

zum Herab-Sitz Veranlaßtwerdenden 
zum Danieder-Sitzen Veranlaßtwerdenden 

zum 
hb

Sitzhaben Veranlaßtwerdenden, 

 
3 p gn ma 

auvtou/ 
seinerseits 

seines, 

 
 prp ak 

 eivj 
als hinein in 

 
 ak ne 

to. o;roj 
das als erhöht Sichtbare 

 Berggebiet 

 
 gn fe pl 

tw/n evlaiw/n 

der Öligen 
 öltragenden Bäume 
 Olivenbäume 

 
 prp gn 

 kat&e,n&anti 
Gekommenseiender, allbezüglich-in Sichtweite-gegenüber von

 

 herab-im-gegenüber von 

 
 gn ne 

tou/ i`erou/ 
der Weihestätte 

 Priesterstätte 
 

 

Zeichen 

 
(der 

 
Anwesenheit 

 
und) 

 
der 

 
gesamten 

 
Verwirklichung 

 
 

Während 

 
seines 

 
selbst 

 
(allmählichen)

pt 

 
hb

Sitzhabens, 

 
- nachdem 

 
er 

 
hinein 

 
in 

 
das 

 
Berggebiet 

 
der 

 
Olivenbäume 

 
gekommen 

 
war -, 

 
allbezüglich 

 
in 

 
Sichtweite 

 
gegenüber 

 
von 

 
der 

 
Weihestätte, 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.3-5 
Luk 21.7+8 
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a, B:  

  
|jeder einzelne 

 
  

  
von ihnen 

 
3 p ipe 

|evp&hr&w,ta| 
|allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchte er| 

|allgebiets-Fließendes-erbat er| 
|allgebiets-Fließendes-forderte er| 

|allgebiets-Rede-erbat er| 
|allgebiets-Rede-forderte er| 

|befragte er| 
 

[A, R: 3 p pl ipe] 

@evp&er&w,twn# 
[allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchten sie] 

[allgebiets-Fließendes-erbaten sie] 
[allgebiets-Fließendes-forderten sie] 

[allgebiets-Rede-erbaten sie]
 

[allgebiets-Rede-forderten sie]
 

[befragten sie] 
 

[R: aS] 3 p ak ma 

@evp&hr&w,twn# auvto.n 
 ihn 

 
a, A, R: prp ak [B: aS] aj ak ma 

|katV| @kaqV# ivdi,an 

bezüglich  eigenem 
für sich allein 

 
a, D, Q [A, B, R] 

|o|̀  
|der| [der] 

 
no ma  

pe,troj kai. 
Felsige und 
Petrus  

 
 hebrÜ: no ma 

 VI&a,kwboj 
der die Ferse

2
-des Werdenmachenden

1 

 Überlister
2
 für den-Werdenmachenden

1 

 Werdenmachende-läßt einen Umweg gehen 
 die Ferse

2
-JaHs

1 

 Überlister
2
-JaHs

1 

 JaH-läßt einen Umweg gehen 
 Fersehaltende / Überlister / Folgende 
 J-akobus 

 
  

kai.  
und der 

 
hebrÜ: no ma  

VIw&a,nnhj kai. 
des Werdenmachenden-Gnaden und 

JHWHs-Gnaden  
Jo-hannes  

 
 no ma 

 VAndre,aj 
der Mannhafte 

 Andreas 
 

 

 
: 
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („der“ fehlt): 

„befragte 
jeder einzelne von ihnen ihn für sich allein Petrus und Jakobus und Johannes und Andreas:“ 

 

1
befragte 

1
jeder 

1
einzelne 

1
von 

1
ihnen 

1
ihn 

1
für 

1
sich 

1
allein 

1
der 

1
Petrus 

1
und 

1
Jakobus 

1
und 

1
Johannes 

1
und 

1
Andreas: 

 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben 

(„der“ fehlt): 

„befragten 

ihn 

für 

sich 

allein 

Petrus 

und 

Jakobus 

und 

Johannes 

und 

Andreas:“ 
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4.)  4.) 
a, B: 2 p a2 i! ig [A, R: aS] 

|eivpo.n| @eivpe.# 
(Jetzt) sage du  

 
2 p pl dt  pna no ne pl 

h`mi/n po,te tau/ta 
uns, wann diese 

 
   

   
Ereignisse, jedes einzelne 

 
  3 p ft md (dp) 

  e;stai 
von ihnen individuell sein wird es, 

 
 pn no ne  

kai. ti,  
und was ist es 

 
 no ne  

to. shmei/on o[t&an 
das Zeichen, wann-gleichsam 
das Anzeichen wenn-der Fall eintritt, daß 
das Signal  
die Andeutung  

 
3 p pr kj 

me,llh| 
sich anschicken würde / könnte / sollte es, 

sich künftig ereignen würde / könnte / sollte es 
sich im Begriff befinden würde / könnte / sollte es 

 
pna no ne pl   

tau/ta   
diese Dinge, jedes 

 
   

   
einzelne von ihnen 

 
a, B: if pr md/ps 

sun&telei/sqai 
sich zusammen-zu vollendigen 

sich zusammen-zum vollen Ende zu bringen 
sich insgesamt-zu verwirklichen 

individuell das Gesamt-Ziel zu erreichen 
A, R = 2 

 
if pr md/ps (Zustand) 

 
zusammen-vollendigt zu sein 

zusammen-zum vollen Ende zu gebracht zu sein 
insgesamt-verwirklicht zu zu sein 

zum das Gesamt-Zielerreichen veranlaßt zu sein 

 
if pr md/ps (Vorgang) 

 
zusammen-vollendigt zu werden 

zusammen-zum vollen Ende zu gebracht zu werden 
insgesamt-verwirklicht zu werden 

zum das Gesamt-Zielerreichen veranlaßt zu werden 

 
prp ak aj ak ne pl  

 pa,nta  
bezüglich aller Ereignisse 

 A, R = 1  

 
 

 
!? 

 

 

Sage 

uns 

(jetzt)
a
, 

wann 

diese 

Ereignisse, 

jedes 

einzelne 

von 

ihnen 

individuell 

sein 

wird, 

und 

was 

ist 

das 

Zeichen, 

wann 

gleichsam 

diese 

Dinge, 

jedes 

einzelne 

von 

ihnen 

sich 

anschicken 

würde, 

bezüglich 

aller 

Ereignisse 

insgesamt 

verwirklicht 

zu 

werden!? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.27 
Luk 17.24 

 
(Mat 24.37) 
(Luk 17.26) 

 
(Mat 27.39) 
(Luk 17.27) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.39 
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5.)  5.) 
  

o ̀ de. 
Der aber 

 
hebrÜ: no ma a, B: 3 p a1 md ig 

VIh&sou/j |h;rxato 
Er macht Werden-bedeutet Rettung |(jetzt) individuell anfing er 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung |(jetzt) individuell begann er 
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  

 
if pr  

le,gein  
zu worten zu 

die Worte zu gebrauchen|  
|zu sagen|  

 
3 p pl dt ma [A, R: 

auvtoi/j|  
ihnen| [als 

 
pt a1 no ma ps ig 

@avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

[(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)er] 

 
prp dt 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
aufgrund von ihnen 

 
3 p a1 md ig if pr] 

h;rxato le,gein# 
(jetzt) individuell anfing er zu worten] 

[(jetzt) individuell begann er die Worte zu gebrauchen] 
 [zu sagen] 

 
 

 
: 

 
2 p pl pr i!  

ble,pete  
Habet im Blick ihr, daß 

 
 pn no ma 

mh, tij 
nicht irgend 

 jemand 
niemand 

 
2 p pl ak 3 p a1 kj kt 

ùma/j planh,sh| 
euch (de facto) beirren würde / könnte / sollte er 

 (de facto) irreführen würde / könnte / sollte er 

 
 

 
! 

 

 

1
Und 

1
der 

1
Jesus 

1
fing 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
an, 

1
zu 

1
ihnen 

1
die 

1
Worte 

1
zu 

1
gebrauchen: 

Habet 

im 

Blick, 

daß 

euch 

(de facto)
a
 

niemand 

irreführen 

würde! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 5.6 
Kol 2.8 

2 Thes 2.3 
2 Tim 3.13 
Apk 12.9 

 
  

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„Und 
der 

Jesus, 
der 

(jetzt)
a 

(in der Folge)
pt 

aufgrund 
von 

ihnen 
zur 

Antwort 
veranlaßt 
worden 

war, 
fing 

(jetzt)
a 

individuell 
an, 

die 
Worte 

zu 
gebrauchen:“ 
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6.)  6.) 
aj no ma pl [A, D, Q, R] 

polloi. @ga.r# 
Viele [denn] 

 
3 p pl ft md dp prp dt 

evleu,sontai evpi. 
individuell kommen werden sie auf 

 aufgrund von 
 

 dt ne 

tw/ ov&no,mati 
dem, welches-Denken Bestimmendes ist, 
dem, welches-bestimmungsgemäß ist, 
dem, welches-gesetzmäßig ist, 
dem Namen, 

 
1 p gn  

mou  
meinerseits, als 

meines,  
meines,  
meinem,  

 
pt pr no ma pl  

le,gontej o]ti 
Wortende daß 

die Worte Gebrauchende : 
Sagende  

 
1 p np 1 p pr 

evgw, eivmi 
Ich, bin ich 

 
  

 kai. 
es, und 

 
aj ak ma pl 3 p pl ft 

pollou.j planh,sousin 

viele beirren werden sie 
 irreführen werden sie. 

 

 

[Denn] 

viele 

werden 

individuell 

aufgrund 

von 

dem, 

welches 

bestimmungsgemäß 

meines 

ist, 

kommen, 

indem 

sie 

(wie folgt)
pt

 

sagen: 

Ich, 

ich 

bin 

es, 

und 

sie 

werden 

viele 

irreführen. 

 
Mat 24.5 
Luk 21.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 14.14 
Joh 5.43 

 
 
 

2 Thes 2.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.24 
Luk 17.23 
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Vorzeichen der Vollendigung 
 des vollen Zuendekommen 
 der Verwirklichung 
 des Ziels 
 des Zolls 

 
7.)  7.) 

  

o[t&an de. 
Wann-gleichsam aber 

Wenn-der Fall eintritt, daß  

 
a, a1, a2, A, R: 2 p pl a1 kj kt [B: 2 p pl pr kj] 

|avkou,shte| @avkou,the# 
|(de facto) hören solltet ihr| [hören solltet ihr] 

 
prp gn  ak ma pl  

  pole,mouj kai. 
bezüglich der Streite und 

  Bekriegereien  
  Polemiken  

 
prp ak ak fe pl prp gn  

 avkoa.j   
- Gehörte betreffs der 

auf Hörensagen   

 
gn ma pl a: 2 p pl pr i!  

pole,mwn o`ra/te mh. 
Streite, sehet ihr nicht 

Bekriegereien sehet zu ihr,  
Polemiken   

 
2 p pl pr md/ps 2 p pl pr md/ps (Vorgang) 

qroei/sqe  
euch bestürzen laßt ihr bestürzt werdet ihr 

 
2 p pl pr md/ps (Zustand)  

  
bestürzt seid ihr ! 

 
3 p pr ipe [A, R] 

dei/ @ga.r# 
Verbindlich bedeutet es [denn], 

Stattfinden muß es  
 

  

  
es auf diese Weise 
 also 
 solcherart 
 so 

 
if a2 md dp kt  

gene,sqai avllV 
(de facto) individuell werden zu lassen, etwas anderes war bestimmt 

(de facto) individuell geschehen zu lassen, jedoch 
(de facto) sich entwickeln zu lassen  

 
av 3 p pr  no ne 

ou;&pw evsti.n to. te,loj 
nicht-noch ist sie die Vollendigung 

 ist es das volle Zuendekommen 
 ist sie die Verwirklichung. 
 ist es das Ziel 
 ist er der Zoll 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus und 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreiben („Sehet zu“ fehlt): 

„Wann gleichsam ihr (de facto)
a
 aber bezüglich der Streite hören solltet 

und auf Hörensagen betreffs der Streite, 
werdet nicht bestürzt! 

Es bedeutet verbindlich, 
es individuell (de facto)

a
 auf diese Weise geschehen zu lassen,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („Sehet zu“ fehlt): 

„Wann gleichsam ihr (de facto)
a
 aber bezüglich der Streite hören solltet 

und auf Hörensagen betreffs der Streite, 
werdet nicht bestürzt! 

Denn es bedeutet verbindlich, 
es individuell (de facto)

a
 auf diese Weise geschehen zu lassen,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (pr statt a, „Sehet zu“ fehlt): 

„Wann gleichsam ihr aber bezüglich der Streite hören solltet 
und auf Hörensagen betreffs der Streite, 

werdet nicht bestürzt! 
Es bedeutet verbindlich, 

es individuell (de facto)
a
 auf diese Weise geschehen zu lassen,“ 

 

Vorzeichen 
 

der 
 

Verwirklichung 
 
 

1
Wann 

 
1
gleichsam 

 
1
ihr 
 

1
(de facto)

a 

 
1
aber 

 
1
bezüglich 

 
1
der 

 
1
Streite 

 
1
hören 

 
1
solltet 

 
1
und 

 
1
auf 

 
1
Hörensagen 

 
1
betreffs 

 
1
der 

 
1
Streite, 

 
1
sehet 

 
1
zu, 
 

1
werdet 

 
1
nicht 

 
1
bestürzt! 

 
1
Es 
 

1
bedeutet 

 
1
verbindlich, 

 
1
es 
 

1
individuell 

 
1
(de facto)

a 

 
1
auf 

 
1
diese 

 
1
Weise 

 
1
geschehen 

 
1
zu 
 

1
lassen, 

 

jedoch 
 

ist 
 

es 
 

noch 
 

nicht 
 

die 
 

Verwirklichung. 

 
 
 
 
 
 

Mat 24.6-8 
Luk 21.9+10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 3.25 
2 Thes 2.2 

 
 
 
 
 

Apk 1.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 6.4 
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8.)  8.) 
3 p ft ps  

evgerqh,setai ga.r 
Wird erweckt werden es denn 

Wird wachgemacht werden es  
Wird aufgerichtet werden es  

 

no ne prp ak 

e;&qnoj evpi. 
sich-selbst als Gruppe Gesetzte auf 

sich-selbst als eigenwillig Zeigende auf zu 
aneinander Gewöhnte  

Nation  
 

ak ne [a2, A, B, R: 

e;&qnoj @kai. 
sich-selbst als Gruppe Gesetzte [und 

sich-selbst als eigenwillig Zeigende  
aneinander Gewöhnte  

Nation  
 

no fe] prp ak 

basilei,a# evpi. 
voranschreitende Mannschaft] auf zu 

[den Fortschritt bestimmende Mannschaft]  
[auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft]  

[Regentschaft]  
[Regierung]  

[Königsherrschaft]  
[Königreich]  
[Königtum]  

[basisgebende Mannschaft]  
 

ak fe [A, R] 

basilei,an @kai.# 
voranschreitende Mannschaft [und] 

den Fortschritt bestimmende Mannschaft  
auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft  

Regentschaft  
Regierung  

Königsherrschaft  
Königreich,  
Königtum  

basisgebende Mannschaft  
 

3 p pl ft md (dp) no ma pl 

e;sontai seismoi. 
individuell sein werden sie Beben 

 Erdbeben 
 Seismen 

 

[A, B, R: prp ak  ak ma pl] 

@kata.  to,pouj# 
[gemäß den Orten] 

[orteweise.] 
 

[A, R] [A, B, R: 3 p pl ft md (dp) 

@kai.# @e;sontai 
[Auch] [individuell sein werden sie 

 

no ma/ fe pl] [A, R: no fe pl] 

limoi.# @kai. taracai,# 
Dahinschwinden] [und Erregungen] 

[Magerungen]  [Beunruhigungen] 
  [Störungen] 

 

a, a2, B: no fe [A, R: no fe pl]  

|avrch.| @avrcai.#  
|Anfang| [Anfänge] der 

|Ursprung| [Ursprungseiende]  
|Beginn| [Beginnseiende]  

 

gn fe pl  pna no ne pl  

wvdi,nwn  tau/ta  
Geburtsschmerzen sind sie diese Dinge. 

Wehen    
 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Denn es wird Nation auf Nation und Königreich auf Königreich zu erweckt werden, 
und es werden orteweise individuell Erdbeben sein. 

Es werden auch individuell Magerungen und Erregungen sein. 
Anfänge der Wehen sind diese Dinge.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Denn es wird Nation auf Nation und Königreich auf Königreich zu erweckt werden, 
es werden orteweise individuell Erdbeben sein. 

Es werden individuell Magerungen sein. 
Anfang der Wehen sind diese Dinge.“ 

 

1
Denn 

1
es 

1
wird 

1
Nation 

1
auf 

1
Nation 

1
auf 

1
Königreich 

1
zu 

1
erweckt 

1
werden, 

1
es 

1
werden 

1
individuell 

1
Erdbeben 

1
sein. 

1
Anfang 

1
der 

1
Wehen 

1
sind 

1
diese 

1
Dinge. 

 
 
 
 
 
 
 

Hag 2.21+22 
2 Chr 15.6 

 
Jes 19.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.7 
Apg 11.28 
Apk 6.6+8 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Denn 

es 

wird 

Nation 

auf 

Nation 

und 

Königreich 

auf 

Königreich 

zu 

erweckt 

werden, 

es 

werden 

individuell 

Erdbeben 

sein. 

Anfang 

der 

Wehen 

sind 

diese 

Dinge.“ 
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Danebengeben 
Unmittelbares Dahingeben 

Überliefern 

 
der 

 
Treuen 

in Treueverbindung Stehenden 
Glaubenden 

- 
Hintergründe 

 
9.)  9.) 

2 p pl pr i!  

ble,pete de. 
Habet im Blick ihr, aber 

 
2 p pl no [A, B, R: prp ak 

ùmei/j  
ihr [in Bezug auf 

 
3 p pl ak ma]  

@e&̀autou,j#  
euch-selber] ! 

 
3 p pl ft 

para&dw,sousin 
Daneben-geben werden sie 

Unmittelbar-dahingegeben werden sie 
Überliefern werden sie 

 
a, A, R 2 p pl ak 

ga.r ùma/j 
denn euch 

 
prp ak  

eivj  
hinein in die 

h
in 

 

 
hebrÜ: ak ne pl 

sun&e,dria 

Zusammen-Festsitze 
an einem gemeinsamen-Festsitz tagenden Gremien 

Syn-Edrien 

 
 prp ak 

kai. eivj 
und hinein in 

 
h
in 

 
 dt fe pl 

 sun&agwga.j 
die Zusammen-Führungsorte 

 Versammlungsorte. 
 Syn-agogen 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Habet aber im Blick in Bezug auf euch selber! 
Denn sie werden euch 

h
in die an einem gemeinsamen Festsitz tagenden Gremien 

und 
h
in die Versammlungsorte überliefern.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („Denn“ fehlt) 

„Habet aber im Blick in Bezug auf euch selber! 
Sie werden euch 

h
in die an einem gemeinsamen Festsitz tagenden Gremien 

und 
h
in die Versammlungsorte überliefern.“ 

 
Überliefern 

 
der 

 
in 

 
Treueverbindung 

 
Stehenden 

 
 

1
Habet 

 
1
aber 

 
1
im 

 
1
Blick! 

 
1
Denn 

 
1
sie 

 
1
werden 

 
1
euch 

 
1h

in 

 
1
die 

 
1
an 

 
1
einem 

 
1
gemeinsamen 

 
1
Festsitz 

 
1
tagenden 

 
1
Gremien 

 
1
und 

 
1h

in 

 
1
die 

 
1
Versammlungsorte 

 
1
überliefern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.16-18 
Luk 21.12-13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 6.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 8.3 
Apg 12.4 
Apk 2.10 

 
Joh 16.2 
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2 p pl ft2 ps  

darh,sesqe kai. 
Werdet hautgeschlagen worden sein ihr und 

Werdet geprügelt worden sein ihr,  
 

prp ak  

evpi.  
gebiets der 

 
gn ma pl a, B, R 

h`gemo,nwn |kai.| 
bevollmächtigten Führer |und| 
bevollmächtigten Leiter  

bevollmächtigten Einstufer {der Untertanen}  
Prokuratoren  

 
[A]  

@de. kai.# 
[aber auch] 

 
prp ak  

  
gebiets der 

 
gn ma pl a, A, B: 2 p pl ft ps 

basile,wn |staqh,sesqe| 
Voranschreitenden |werdet beständigt werden ihr| 

den Fortschritt Bestimmenden |werdet zum Stehen gezwungen werden ihr| 
auf Veranlassung Aufgestiegenen  

Regenten  
Regierungsvollmacht Ausübenden  

Könige  
Königsherrscher  

Basisgeber  
 

[R: 2 p pl ft ps] a, A, R: prp gn 

@avcqh,sesqe# |e[n&ek&en| 
[werdet geführt werden ihr] in dem,-der ausgrund ist 

 um ... willen 
 

[B: aS] 1 p gn 

@e[n&ek&a# evmou/ 
 meiner 
 meinet 

 
prp ak  

eivj  
hinein in das 

h
zu dem 

 
ak ne 3 p pl dt ma 

martu,rion auvtoi/j 
Zeugnis ihnen. 

Märtyrium  
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Ihr werdet geprügelt worden sein 
und gebiets der bevollmächtigten Führer aber auch gebiets der Könige 

werdet ihr zum Stehen gezwungen werden um meinetwillen, ihnen 
h
zum Zeugnis.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Ihr werdet geprügelt worden sein 
und gebiets der bevollmächtigten Führer und gebiets der Könige 

werdet ihr geführt werden um meinetwillen, ihnen 
h
zum Zeugnis.“ 

 
1
Ihr 

 
1
werdet 

 
1
geprügelt 

 
1
worden 

 
1
sein 

 
1
und 

 
1
gebiets 

 
1
der 

 
1
bevollmächtigten 

 
1
Führer 

 
1
und 

 
1
gebiets 

 
1
der 

 
1
Könige 

 
1
werdet 

 
1
ihr 

 
1
zum 

 
1
Stehen 

 
1
gezwungen 

 
1
werden 

 
1
um 

 
1
meinetwillen, 

 
1
ihnen 

 
1h

zum 

 
1
Zeugnis. 

 

 
 
 
 
 
 
 

Apg 5.40 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 25.23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 27.24 
 
 

Mat 10.18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.14 
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Verbindlich 
Verbindlich 

Verbindliche 
Stattfinden Müssende 

 
Geheroldetes 

von einem Herold Ausgerufenes 
Predigt 

 
der 
der 
der 
des 

 
Wohlkunde 

Wohlverkündigung 
frohen Botschaft 

Evangeliums 

 
10.)  10.) 

 prp ak 

kai. eivj 
Und hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 
aj ak ne pl  

pa,nta ta. 
alle die 

 
ak ne pl ursprünglicher a: prp ak 

e;&qnh |pro.j 
sich-selbst als Gruppe Gesetzten |zu hin 

sich-selbst als eigenwillig Zeigenden  
aneinander Gewöhnten  

Nationen  

 
 ak ma 

to.n lao,n| 
dem Volk,| 

 
[(a), a1, A, B, R: av] 

 @prw/ton# 
[im [voraus,] 

 [vorher] 
 [zuerst] 
 A, R = 2 

 
3 p pr ips if a1 ps kt (Zustand) 

dei/ khrucqh/nai 
verbindlich bedeutet es, (de facto) geheroldet zu sein 

stattfinden muß es (de facto) gepredigt zu sein 
A, R = 1  

 
if a1 ps kt (Vorgang) prp ak 

  
(de facto) geheroldet zu werden in Bezug auf 
(de facto) gepredigt zu werden  

 
 ak ne 

to. euv&aggelion 
die Wohl-Kunde 
die Wohl-Verkündigung 
die frohe-Botschaft. 
das Ev-angelium 

 
1
aL, Codex Sinaiticus, 1. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Und 
h
in Richtung auf all die Nationen bedeutet es 

in Bezug auf die frohe Botschaft im voraus verbindlich, 
(de facto)

a
 gepredigt zu werden.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und 
h
in Richtung auf all die Nationen bedeutet es 

in Bezug auf die frohe Botschaft verbindlich, 
(de facto)

a
 im voraus gepredigt zu werden.“ 

 

Verbindliche 

 
Predigt 

 
der 

 
frohen 

 
Botschaft 

 
 

1
Und 

 
1h

in 

 
1
Richtung 

 
1
auf 

 
1
all 

 
1
die 

 
1
Nationen 

 
1
bedeutet 

 
1
es 

 
1
in 

 
1
Bezug 

 
1
auf 

 
1
die 

 
1
frohe 

 
1
Botschaft 

 
1
verbindlich, 

 
1
(de facto)

a 

 

1
zu 

 
1
dem 

 
1
Volk 

 
1
hin 

 
1
gepredigt 

 
1
zu 

 
1
werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 52.6+7 
Mat 10.6 

Mat 15.24 
Mat 28.19 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 52.6 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.47 
Röm 10.18 

Kol 1.23 
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Betreffs des eigenen Sprechens 

 
11.)  11.) 

a, B  [A, R] 

|kai.| o[t&an @de.# 
|Und| wann-gleichsam [aber] 

 wenn-der Fall eintritt, daß  
 

2 p pl pr kj 2 p pl ak  

a;gwsin ùma/j  
abführen sollten sie euch als 

 
pt or no ma pl  

para&dido,ntej mh. 
Daneben-Gebenende nicht 

unmittelbar-Dahingegebende  
Überliefernde,  

 
2 p pl pr i! pn ak ne 

pro&merimna/te ti 
vorher-um Zuteilung bittet ihr was 

vorher-euch sorget ihr,  
 

2 p pl a1 kj kt [A, R: 

lalh,shte @mh&de. 
(de facto) sprechen könntet / solltet ihr, [nicht-aber auch 

 
2 p pl pr i!]  

meleta/te#  
darum euch kümmert ihr] !, 

 
 pn no ne 

avllV o] 
etwas anderes ist bestimmt welches 

sondern  
 

a, B, R [A] 
|eva.n| @a'n# 
|so| [gleichsam] 

 [in diesem Fall] 
 

3 p a1 ps kj kt 

doqh/| 
(de facto) gegeben werden sollte / würde es 

 
2 p pl dt prp dt 

ùmi/n evn 
euch in 

 
pna dt fe  dt fe 

evkei,nh| th/| w[ra| 
dortigen dem Zeitabschnitt 

jener der Jahreszeit 
 der Stunde, 

 
pn ak ne 2 p pl pr i!  

tou/to lalei/te  
dies sprechet ihr ! 

 
  2 p pl pr 

ouv ga,r evste 
Nicht denn seid ihr, 

 
2 p pl no  pt pr no ma pl 

ùmei/j oi ̀ lalou/ntej 
ihr, die Sprechenden, 

 
  

avlla. to. 
etwas anderes ist bestimmt der 

sondern die 
 

no ne  aj no ne 

pneu/ma to. a[gion 

Geist, der zur Führung Geeignete 
Atmung die zur Führung Beauftragte. 

  Heilige 
  zur Verfügung Stehende 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Aber wann gleichsam sie euch abführen sollten, 
indem sie euch (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 überliefern, sorget euch nicht vorher, 

was ihr (de facto)
a
 sprechen solltet, kümmert euch aber auch nicht darum!, 

sondern, welches euch (de facto)
a
 in der jener Stunde gleichsam gegeben werden sollte,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Aber wann gleichsam sie euch abführen sollten, 
indem sie euch (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 überliefern, sorget euch nicht vorher, 

was ihr (de facto)
a
 sprechen solltet, kümmert euch aber auch nicht darum!, 

sondern, welches euch (de facto)
a
 in der jener Stunde so gegeben werden sollte,“ 

 
Betreffs 

des 

eigenen 

Sprechens 
 

1
Und 

1
wann 

1
gleichsam 

1
sie 

1
euch 

1
abführen 

1
sollten, 

1
indem 

1
sie 

1
euch 

1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt
 

1
überliefern, 

1
sorget 

1
euch 

1
nicht 

1
vorher, 

1
was 

1
ihr 

1
(de facto)

a
 

1
sprechen 

1
könntet!, 

1
sondern, 

1
welches 

1
euch 

1
(de facto)

a 

1
in 

1
der 

1
jener 

1
Stunde 

1
so 

1
gegeben 

1
werden 

1
sollte, 

dies 

sprechet! 

Denn 

nicht 

ihr, 

ja 

ihr 

seid 

diejenigen, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

sprechen, 

sondern 

der 

Geist, 

der 

zur 

Führung 

Beauftragte. 

 
 
 
 
 

Mat 10.19+20 
Luk 12.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 1.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 2.13 
 
 
 
 
 

2 Mos 4.12+15 
Luk 21.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Sam 23.2 
Apg 4.8 
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Gegenseitiges Töten 

 
12.)  12.) 

a, B 3 p ft 

|kai.| para&dw,sei 
|Und| daneben-geben wird er 

 unmittelbar-dahingegeben wird er 
 überliefern wird er 

 

[A, R]  

@de.#  
[aber] einer, 

 ein 
 

no ma  

av&delfo.j  
der des gleichen-Mutterschoßes ist, den, 

Bruder, den 
 

ak ma prp ak 

av&delfo.n eivj 
der des gleichen-Mutterschoßes ist, hinein in 

Bruder 
h
in 

 
h
für

 

 

 ak ma 

 qa,naton 
den Tod 
das Todeswesen, 

 

  

kai.  
und ein 

 

no ma  

path.r  
Vater das 

 

ak ne  

te,knon kai. 
Kind, und 

 

a, A, R: 3 p pl ft md 

|evp&ana&sth,sontai| 
|individuell allgebiets-hinauf-stehen werden sie| 

|individuell allgebiets-auf-stehen werden sie| 
|sich allgebiets-zum Auf-stand erheben werden sie| 

|individuell auflehnend auf-stehen werden sie| 
 

[B: 3 p ft md] 

@evp&ana&sth,setai# 
[individuell allgebiets-hinauf-steht wird es] 

[individuell allgebiets-auf-steht wird es] 
[sich allgebiets-zum Auf-stand erhebt wird es] 

[individuell auflehnend auf-steht wird es] 
 

 no ne pl 

 te,kna 
die Kinder 

 

[B]  

  
[jedes einzelne 

 

  

  
von ihnen] 

 

prp ak  

evpi.  
auf zu den 

 den 
 die 

 

ak ma pl  

gonei/j kai. 
gemeinsam Werdenmachenden und 

denen Gewordenenes  
Eltern  

 

3 p pl ft 3 p pl ak ma 

qanatw,sousin auvtou,j 
töten {lassen} werden sie sie. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Aber es wird ein Bruder den Bruder 
h
für das Todeswesen überliefern, 

und ein Vater das Kind, 
und es werden die Kinder auf die Eltern zu individuell auflehnend aufstehen,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und es wird ein Bruder den Bruder 
h
für das Todeswesen überliefern, 

und ein Vater das Kind, 
und die Kinder, jedes einzelne von ihnen wird auf die Eltern zu individuell auflehnend aufstehen,“ 

 

Gegenseitiges 

 
Töten 

 
 

1
Und 

 
1
es 

 
1
wird 

 
1
ein 

 
1
Bruder 

 
1
den 

 
1
Bruder 

 
1h

für 

 
1
das 

 
1
Todeswesen 

 
1
überliefern, 

 
1
und 

 
1
ein 

 
1
Vater 

 
1
das 

 
1
Kind, 

 
1
und 

 
1
es 

 
1
werden 

 
1
die 

 
1
Kinder 

 
1
auf 

 
1
die 

 
1
Eltern 

 
1
zu 

 
1
individuell 

 
1
auflehnend 

 
1
aufstehen, 

 
und 

 
sie 

 
werden 

 
sie 

 
töten 

 
{lassen}. 

 
 
 

Mat 10.21+22 
Luk 21.14-19 

 

 

 

 

Mi 7.6 
Jer 9.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.35+36 
Mat 24.10 
Apg 7.59 
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13.)  13.) 
 

kai. 
Und 

 

2 p pl ft md (dp) pt pr no ma pl md/ps 

e;sesqe misou,menoi 
individuell sein werdet ihr euch Hassenlassende 

 euch Geringachtenlassende 
 

pt pr no ma pl md/ps (Zustand) pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 

  
Gehaßtseiende Gehaßtwerdende 

Geringgeachtetseiende Geringgeachtetwerdende 
 

prp gn pna gn ma pl 

ùpo. pa,ntwn 

von her aller 
von allen 

 

prp ak  

dia. to. 
wegen dessen, 

 dessen, 
 dessen, 
 des 

 

ak ne 1 p gn 

o;&noma, mou 
welches-Denken Bestimmendes ist, meinerseits 
welches-bestimmungsgemäß ist, mein. 

welches-gesetzmäßig ist, mein 
Namens, meines 

 

  

o ̀ de. 
Der aber 

 

pt a1 no ma kt prp ak 

ùpo&mei,naj eivj 
(de facto) Unten-Bleibende hinein in 

(de facto) unter dem Auferlegten-Bleibende 
h
in 

(de facto) unten-Ausharrende 
h
in Richtung auf 

(de facto) unter dem Auferlegten-Ausharrende  
(de facto) Erduldende  

 

 ak ne 

 te,loj 
die Vollendigung 
das volle zu Endekommen 
die Verwirklichung 
das Ziel, 
den Zoll 

 

pa no ma 3 p ft ps 

ou-toj swqh,setai 
dieser wird gerettet werden er. 

 wird errettet werden er 
 wird in das Heil gebracht werden er 
 wird in das Soziale geholfen werden er 

 

 

Und 

ihr 

werdet 

individuell 

solche 

sein, 

die 

(fortlaufend)
pt

 

von 

allen 

wegen 

dessen, 

welches 

mein 

Denken 

Bestimmendes 

ist, 

gehaßt 

werden. 

Aber 

derjenige, 

der 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

h
in 

Richtung 

auf 

das 

Ziel 

(de facto)
a
 

unter 

dem 

Auferlegten 

bleibt, 

dieser 

wird 

gerettet 

werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 6.22 
Joh 15.18-21 

1 Kor 2.16 
 
 
 

Mat 24.9 
1 Joh 3.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.13 
Apk 2.10 

 
Röm 5.3 

Heb 10-36+39 
2 Petr 1.6 

 
 
 

Dan 12.12 
Mat 24.13 
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Der Gräuel der Verödung 
Das Abscheuliche  Verwüstung 
Das Anwiderliche   

 
14.)  14.) 

  

o[t&an de. 
Wann-gleichsam aber 

Wenn-der Fall eintritt, daß  
 

2 p pl a2 kj kt  

i;dhte to. 
(de facto) gewahren solltet ihr den 

(de facto) wahrnehmen solltet ihr das 
 das 

 
ak ne  

bde,lugma th/j 
Gräuel der 

Abscheuliche der 
Anwiderliche  

 
gn fe a, B: 

evrhmw,sewj  
Verödung |als 

Verwüstung  
 

  

  

einen dort 
 

pt pe ak ma [A, R: 

|e`sthko,ta| @to. 
Standgenommenhabenden| [den 

|Gestandenhabenden| [das 
 

pt a1 ak ne ps kt 

r̀hqe.n 
(de facto) {Gedanke} Geflossenworden(seiend)en 

(de facto) Rede Geäußertworden(seiend)en] 
 

prp gn  

dia.  
durch den 

 
hebrÜ: gn ma 

Dan&i&h.l 
mein

2
-Rechtswalten

1
-ist der Einzüngige

3
/ -ist der eine Lehrende

3
 

[(mein
2
-Herr

1
-ist der Einzüngige

3
 / -ist der eine Lehrende

3
)] 

[mein
2
-Rechtswalten

1
-ist Gott

3
] 

[(mein
2
-Herr

1
-ist Gott

3
)] 

[Dan-i-El] 
 

 gn ma 

tou/ pro&fh,tou 
den Voraus-Erklärer 

 [Pro-Pheten,] 
 

  

  
als einen 

 
pt pe ak ne]  

es̀to.j# o[&pou 
Standgenommenhabenden] derweil-wo 

[Gestandenhabenden], wo 

 
 3 p pr ips 

ouv dei/ 
nicht Bindung besteht es, 

 stattfinden muß es 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Wann gleichsam ihr aber den Gräuel der Verwüstung, 
den, der durch Daniel, den Propheten, 

(de facto)
a
 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 als Rede geäußert worden ist, 

als einen, der dort (im weiteren Zeitverlauf)
pt

 gestanden hat,“ 

 

Das 

 
Gräuel 

 
der 

 
Verwüstung 

 
 

1
Wann 

 
1
gleichsam 

 
1
ihr 

 
1
aber 

 
1
den 

 
1
Gräuel* 

 
1
der 

 
1
Verwüstung* 

 
1
als 

 
1
einen, 

 
1
der 

 
1
dort 

 
1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt 

 
1
gestanden* 

 
1
hat, 

 
(de facto)

a 

 
wahrnehmen 

 
solltet, 

 
wo 

 
nicht 

 
Bindung 

 
besteht, 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.15-20 
Luk 21.20-24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 
neutral 

 
 

Dan 9.26+27 
 

*e: 

feminin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dan 11.31 
Hes 42.13 

 
*e: 

maskulin 

Mat 24.15 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dan 12.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 13.15 
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o ̀  
der dies 

 
pt pr no ma 

avna&ginw,skwn 
als Hinaufnehmende-Wissen 

wieder-Wissende 
wieder-Erkennende 

hinaufnehmend-Erkennende 
hinaufnehmend-Kennenlernende 

Lesende 
Vorlesende 

 
3 p pr i!  

noei,tw  
bedenke er es 

denkend begreife er  
begreife er  

 
 

 
!, 

 
 no ma pl 

to,te oi ̀
dann die 

 
prp dt  

evn th/| 
in dem 

 
hebrÜ: dt fe  

VIoudai,a|  
Dankenden seienden 

Bekennenden  
Judäa,  

jüdischen Erdland  

 
3 p pl pr i! prp ak 

feuge,twsan eivj 
fliehen sollen sie hinein in 

flüchten sollen sie 
h
in 

entrinnen sollen sie  
in Verbannung entkommen sollen sie  

 
 ak ne pl 

ta. o;rh 

die als erhöht Sichtbaren 
 Berggebiete 

 
 

 
! 

 

 
- der 

 
dies 

 
als 

 
Wissen 

 
Hinaufnehmende, 

 
er 

 
bedenke 

 
es! -, 

 
dann 

 
sollen 

 
die 

 
in 

 
dem 

 
jüdischen 

 
Erdland 

 
seienden 

 
h
in 

 
die 

 
Berggebiete 

 
fliehen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dan 12.4+10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 21.21 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 19.17 

 



30. März 2022  Mar 13.1-37  
23. Februar 2012-26. Februar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

581 

15.)  15.) 
no ma a, A, R 

o ̀ de. 
Der aber 

 
prp gn  

evpi. tou/ 
gebiets des 

 
gn ne  

dw,matoj  
Gebäudesöllers seiende, 
Gebäudedachs  

Hausdachs  

 
 3 p a2 i! kt 

mh. kata&ba,tw 
nicht (de facto) hinab-steigen soll er 

 
[A, R: prp ak  

@eivj th.n 
[hinein in das 

[
h
in das 

[
h
in den 

[
h
in das 

[
h
zu der 

 
ak fe]  

oivki,an# mh&de. 
Wohnliche] nicht-aber auch 
Bewohnte]  
Wohnsitz]  

Haus]  
Hausgenossenschaft]  

 
a, A, R: 3 p a2 i! dp kt  

|eivs&elqa,tw  

|(de facto) hinein-kommen soll er, um 

 
if a1 kt pn ak ne 

a=rai ti| 
(de facto) zu entheben irgend| 
|(de facto) wegzuheben 

ir
etwas| 

 
[B: 3 p a2 i! dp kt  

@evlqe,tw  
[(de facto) kommen soll er, um 

 
pn ak ne if a1 kt] 

ti a=rai# 
irgend (de facto) zu entheben] 
[
ir
etwas (de facto) wegzuheben] 

 
prp gn  

evk th/j 
aus dem 

 dem 
 dem 
 dem 
 der 

 
gn fe 3 p gn ma 

oivki,aj auvtou/ 
Wohnlichen seinerseits 
Bewohnten seinem 
Wohnsitz seinem 

Haus, seinem 
Hausgenossenschaft seiner 

 
 

 
!, 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („Aber“ fehlt): 

„Der gebiets des Hausdachs seiende, 
er soll (de facto)

a
 nicht hinabsteigen, 

er soll (de facto)
a
 aber auch nicht kommen, 

um (de facto)
a
 aus seinem 

d
 Haus 

ir
etwas wegzuheben!“ 

 

1
Der 

1
aber 

1
gebiets 

1
des 

1
Hausdachs 

1
seiende, 

1
er 

1
soll 

1
(de facto)

a
 

1
nicht 

1
hinabsteigen, 

1
er 

1
soll 

1
(de facto)

a
 

1
aber 

1
auch 

1
nicht 

1
hineinkommen, 

1
um 

1
(de facto)

a
 

1
aus 

1
seinem 

d
 Haus 

1ir
etwas 

1
wegzuheben! 

 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 24.40) 
Luk 17.31 

 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Der 

aber 

gebiets 

des 

Hausdachs 

seiende, 

er 

soll 

(de facto)
a 

nicht 

h
in 

das 

Haus 

hinabsteigen, 

er 

soll 

(de facto)
a 

aber 

auch 

nicht 

hineinkommen, 

um 

(de facto)
a 

aus 

seinem 
d
 Haus 

ir
etwas 

wegzuheben!“ 
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16.)  16.) 
  

kai. o ̀
Und der 

 
prp ak  

eivj to.n 
hinein in das 

h
in das 
 den 
 den 
 das 

 
ak ma a, B 

avgro.n  
Umherführland |Gekommenseiende| 

Feld  
Feldort  

wilden Ort  
Ackerland  

 
[A, R: pt pr no ma]  

@w'n# mh. 
[Gekommenseiende], nicht 

 
3 p a1 i! kt 

evpi&streya,tw 
(de facto) sich allgebiets o. daraufhin-wenden soll er 

(de facto) sich allgebiets o. daraufhin-umwenden soll er 
(de facto) allgebiets o. daraufhin-zurückkehren soll er 

 
a: av [A, B, R: prp ak 

|ovpi,sw| @eivj 
|nach hinten| [hinein in 

 [
h
in Richtung auf] 

 
ak ne pl  

ta.  
die Dinge 

 
av]  

ovpi,sw#  
hinter ihm], 

 
 if a1 kt 

 a=rai 
um (de facto) zu entheben 

 (de facto) wegzuheben 

 
 ak ne 

to. i`ma,tion 
das Beriemte 

 |mit Riemen Zusammengehaltene 
 |Gewand,| 

 
3 p gn ma  

auvtou/  
seinerseits ! 

sein,  

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und der 
h
in das Feld Gekommenseiende, 

er soll sich daraufhin (de facto)
a
 nicht 

h
in Richtung auf die Dinge hinter ihm umwenden, 

um (de facto)
a
 sein 

d
 Gewand wegzuheben!“ 

 

1
Und 

1
der 

1h
in 

1
das 

1
Feld 

1
Gekommenseiende, 

1
er 

1
soll 

1
sich 

1
daraufhin 

1
(de facto)

a
 

1
nicht 

1
nach 

1
hinten 

1
umwenden, 

1
um 

1
(de facto)

a
 

1
sein 

d
 Gewand 

1
wegzuheben! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

vgl. 

Lots 

Weib 

1 Mos 19.26 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„Und 
der 
h
in 

das 
Feld 

Gekommenseiende, 
er 

soll 
sich 

daraufhin 
(de facto)

a 

nicht
 

h
in 

Richtung 

auf 
die 

Dinge 
hinter 

ihm 
umwenden, 

um 
(de facto)

a
 

sein 
d
 Gewand 

wegzuheben!“ 
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17.)  17.) 
ij   

ouvai. de. tai/j 
Wehe aber den 

 
prp dt dt fe pt pr no fe pl 

evn gastri. e;cousaij 
im Bauch Habenden 

Schwangeren 

 
  pt pr dt fe pl 

kai. tai/j qhlazou,saij 
und den Säugenden 

 
prp dt 

evn 
in 

 
pna dt fe pl  dt fe pl 

evkei,naij tai/j h`me,raij 
dortigen den Tagen 

jenen   

 
 

 
! 

 
18.)  18.) 

2 p pl pr i! md/ps dp 

pros&eu,&cesqe 
Individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-habet ihr 

Individuell zum Herrn hin-wünschet ihr 
Individuell betet ihr 

 
2 p pl pr i! md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt seid ihr 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt seid ihr 
zum Beten veranlaßt seid ihr 

 
2 p pl pr i! md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt werdet ihr 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt werdet ihr 
zum Beten veranlaßt werdet ihr 

 
   

de. i[na mh. 
aber, auf daß nicht 

 
a, B: 3 p a2 kj md dp kt 

|ge,nhtai| 
|(de facto) individuell werden würde es| 

|(de facto) individuell geschehen würde es| 
|(de facto) sich entwickeln würde es| 

 
[A, R: 3 p a2 kj md dp kt 

@ge,nhtai 
[(de facto) individuell werden würde sie / es 

[(de facto) individuell geschehen würde sie / es 
[(de facto) sich entwickeln würde sie / es 

 
 no fe 2 p pl gn ma] 

h̀ fugh. ùmw/n# 
die Flucht, eurerseits] 
das Entfliehen eure,] 
das Entrinnen]  

 
prp gn  gn ma 

  ceimw/noj 
durchweg des Winter{halbjahr}s 
während  Unwetter{zeitsein}s 

ausgrund   

 
 

 
! 

 

 

Wehe 

aber 

den 

Schwangeren 

und 

den 

Säugenden 

in 

den 

dortigen 

Tagen! 

 

Betet 

aber 

individuell, 

1
auf 

1
daß 

1
es 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
nicht 

1
während 

1
des 

1
Winter{halbjahr}s 

1
geschehen 

1
würde! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 23.39 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.20 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„auf 

daß 

eure 
d
 Flucht 

(de facto)
a 

individuell 

nicht 

während 

des 

Winter{halbjahr}s 

geschehen 

würde!“ 
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  Drängnis 
Die große Bedrängnis 

  Drangsal 
  Zusammenpferchung 

 
19.)  19.) 

3 p pl ft md (dp)  

e;sontai ga.r 
Individuell sein werden sie denn 

 
 no fe pl pna no fe pl 

ai ̀ h`me,rai evkei/nai 
die Tage, dortige 

  jene, 
 

a, B, R: no fe [A: no fe pl] 

 |qli/yij| @qli/yeij# 
|eine Drängnis| [Drängnisse] 

 |Bedrängnis| [Bedrängnisse], 
 |Drangsal| [Drangsale] 
 |Zusammenpferchung| [Zusammenpferchungen] 

 
 pna no fe   

 oi[a   
eine derartige, wie sie 

 
 3 p pe dp  

ouv ge,gonen  
nicht geworden ist sie als 

 geschehen ist sie  
 sich entwickelt hat sie  

 
aj no fe prp gn  gn ma 

toi&au,th avpV  avrch/j 
die-diese von an dem Anfang 

solche   Ursprung 
   Beginn 

 
 gn fe a, B: pna ak fe 

 kti,sewj |h]n| 
des Erschaffenen |welches| 
der Erschaffung |welche| 
der Schöpfung, |welche| 
des Besiedelten |welches| 
der Besiedelung |welche| 

 
[A, R: prp gn pna gn fe] 

 @h]j# 
[gebiets welcher] 

 
3 p a1 kp 

e;ktisen 
(in einem Blick überschauend) erschaffen hat er 
(in einem Blick überschauend) besiedelt hat er 

 
 no ma prp gn gn ne 

o` qeo.j e[wj tou/ 
der Einsetzer bis zu dem 

 Absetzer   
 Schauende   
 Gott   

 
av    

nu/n  kai.  
Nun, wie auch {mehr} 

 
   

ouv  mh. 
nicht, ja nicht 

keinesfalls 
 

3 p a2 kj md dp kt 

ge,nhtai 
(de facto) individuell werden würde / sollte sie 

(de facto) individuell geschehen würde / sollte sie. 
(de facto) sich entwickeln würde / sollte sie 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Denn die jene Tage werden individuell Bedrängnisse sein, 
eine derartige, wie sie als solche von Anfang der Schöpfung an, 

gebiets welcher der Gott (de facto)
a
 erschaffen hat,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Denn die jene Tage werden individuell eine Bedrängnis sein, 
eine derartige, wie sie als solche von Anfang der Schöpfung an, 

gebiets welcher der Gott (de facto)
a
 erschaffen hat,“ 

 

Die große Bedrängnis 
 
 

1
Denn 

 
1
die 

 
1
jene 

 
1
Tage 

 
1
werden 

 
1
individuell 

 
1
eine 

 
1
Bedrängnis 

 
1
sein, 

 
1
eine 

 
1
derartige, 

 
1
wie 

 
1
sie 

 
1
als 
 

1
solche 

 
1
von 

 
1
Anfang 

 
1
der 

 
1
Schöpfung 

 
1
an, 

 
1
welche 

 
1
der 

 
1
Gott 

 
1
(in einem Blick überschauend)

a 

 
1
erschaffen 

 
1
hat, 

 

bis 
 

zu 
 

dem 
 

Nun 
 

nicht 
 

geschehen 
 

ist, 
 

wie 
 

sie 
 

auch 
 

keinesfalls 
 

(de facto)
a 

 

individuell 
 

{mehr} 
 

geschehen 
 

würde. 

 
Mat 24.21 
Luk 21.23 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joel 2.2 
Dan 12.1 
Apk 7.14 
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Das Gestutztwerden der Tage 

 
20.)  20.) 

 (unw. kj)  

kai. eiv mh. 
Und wenn nicht 

 

a, B: 3 p a1 kt (unw. kj) 

evkolo,bwsen 
(de facto) stutzen würde er 

A, C, R = 2 
 

 no ma  

 ku,rioj ta.j 
der Geltende die 

 Herr  
 A, C, R = 1  

 

ak fe pl  (unw. kj) 

h`me,raj ouvk a'n 
Tage, nicht gleichsam 

  in diesem Fall 
 

3 p a1 ps kt (unw. kj) 

evsw,qh 
(de facto) gerettet werden würde / könnte es 

(de facto) (de facto) errettet werden würde / könnte es 
(de facto) in das Heil gebracht würde / könnte es 

(de facto) in das Soziale geholfen würde / könnte es 
 

no fe no fe 

pa/sa sa,rx 
allirgendein Fleisch. 

 

 prp ak  

avlla. dia. tou.j 
Etwas anderes war bestimmt wegen der 

Jedoch   
 

aj ak ma pl pna ak ma pl 

evk&lektou.j ou]j 
mit Worten

2
-Auserkorenen

1 
welche 

Aus-Erwählten,  
 

{vgl. Übersetzungs-Variante in Tit 2.11} 3 p a1 md kp 

evx&ele,xato 

(alles überschauend) individuell mit Worten
1
-auserkürt

2
 / aus

1
-erkoren

2
 hatte er 

(alles überschauend) individuell aus-erwählt / aus-erwählt hatte er, 
 

3 p a1 kt  ak fe pl 

evkolo,bwsen ta.j h`me,raj 
(de facto) stutzt er die Tage. 

 
Für das Falsche sich als Brauchbar Erweisende 

Für das Falsche Brauchbargemachte 
Für die Lüge sich als Brauchbar Erweisende 

Für die Lüge Brauchbargemachte 
Für das Falsche Bedarfsgerechte 
Für das Falsche Bedarfserfüllende 

Für die Lüge Bedarfserfüllende 
Fälschlich Gemilderte 
Lügenhafte Gemilderte 

Falsche Gesalbte 
Lügnerische Gesalbte 
Fälschlich Bestrichene 

Lügnerische Bestrichene 
Pseudo-Christusse 

 
und 

 
falsche Vorauserklärer 

lügnerische Vorauserklärer 
Pseudo-Propheten 

 
21.)  21.) 

   

kai. to,te eva,n 
Und dann, so 

 

pna no ma  2 p pl dt 

tij  ùmi/n 
irgend zu euch 
jemand   

 

3 p a2 kj kt  

ei;ph|  
(de facto) sagen sollte er : 

 

 

Das 

Gestutztwerden 

der 

Tage 

 

Und 

wenn 

der 

Herr 

die 

Tage 

(de facto)
a
 

nicht 

stutzen 

würde, 

würde 

gleichsam 

(de facto)
a
 

nicht 

allirgendein 

Fleisch* 

gerettet 

werden. 

Jedoch 

wegen 

der 

Auserwählten*, 

welche 

er 

(alles überschauend)
a
 

individuell 

auserwählt** 

{hatte}***, 

stutzt 

(de facto)
a
 

er 

die 

Tage. 

 

Pseudo-Christusse 

und 

Pseudo-Propheten 

 

Und 

dann, 

so 

jemand 

(de facto)
a
 

zu 

euch 

sagen 

sollte: 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.22 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

[Sonderfälle: 
Umkehrschluß 

aus 

Röm 7.17 
iVm 

Röm 14.23] 
 

*Luk 24.39 

*2 Kor 5.4 

 
Röm 9.6+27 
Röm 11.25 

 
auch 

aus: 

1 Kor 3.12-15 
 

Jes 1.9 
Jes 65.8 

1 Petr 2.9 
 

*nicht 

die 

aus 

Heb 6.4-6 
Heb 10.26 
1 Joh 2.19 

 

**Mat 24.41 

**Luk 17.25 

 
***{Eph 1.4} 

***{Kol 3.11} 

***{1 Petr 1.1} 

 

[Sonderfall: 

Apk 14.6+7] 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.23-26 
Luk 17.20-23 
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a, B, C: 2 p a2 i! ig / ij 

|i;de| 
|(jetzt) gewahre du 

|(jetzt) wahrnehme du| 
 

 

 
!:| 

 

[A, R: 2 p a2 i! md ig / ij] 

@ivdou.# 
[(Jetzt) individuell gewahre du 

[(Jetzt) individuell wahrnehme du 
 

 

 
!:] 

 

  

w-&de  
Der-aber ist er 

Hier  
 

 no ma 

o ̀ cristo,j 
der sich als Brauchbar Erweisende 

 Brauchbargemachte 
 Bedarfsgerechte 
 Gemilderte 
 Gesalbte 
 Bestrichene 
 Christus 

 

 

 
! 
 

a, B, C: 2 p a2 i! ig / ij 

|i;de| 
|(jetzt) gewahre du 

|(jetzt) wahrnehme du 
 

 

 
!:| 

 

[A, R: 2 p a2 i! md ig / ij] 

@ivdou.# 
[(Jetzt) individuell gewahre du 

[(Jetzt) individuell wahrnehme du 
 

 

 
!], 

 

[A, C, R] [B] 

@h;# @kai.# 
[oder] [und] 

 

[A, B, C, R] 

 
[:] 

 

  

evkei/  
Dort ist er 

 

 

 
!, 

 

[R: pk+a1 kj]  

mh.  
nicht darauf 

 es 
 

a, A, B, C: 2 p pl pr i! [R: 2 p pl a1 kj kt] 
|pisteu,ete| @pisteu,shte# 

|vertrauen sollt ihr| [(de facto) vertrauen soll(te)t ihr] 
|glauben sollt ihr| [(de facto) glauben sollt(te)t ihr] 

 

  

  
|!| [.] 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Nimm (jetzt)
a
 wahr!: 

Hier ist der Christus! Nimm (jetzt)
a
 wahr!: und: Dort ist er!, 

sollt ihr nicht darauf vertrauen!“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Nimm (jetzt)
a
 wahr!: 

Hier ist der Christus! Nimm (jetzt)
a
 wahr!: oder: Dort ist er!, 

sollt ihr nicht darauf vertrauen!“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Nimm (jetzt)
a
 individuell wahr!: 

Hier ist der Christus! Nimm (jetzt)
a
 individuell wahr!: oder: Dort ist er!,“ 

soll(te)t ihr darauf (de facto)
a
 nicht vertrauen.“ 

 

1
Nimm 

1
(jetzt)

a
 

1
wahr!: 

1
Hier 

1
ist 

1
der 

1
Christus! 

1
Nimm 

1
(jetzt)

a
 

1
wahr!: 

1
Dort 

1
ist 

1
er!, 

1
sollt 

1
ihr 

1
nicht 

1
darauf 

1
vertrauen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.5 
Mar 13.6 
Luk 21.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sach 14.4 
Apg 1.11 

Röm 11.25+26 
1 Thes 4.17 

 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 4.1 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Nimm 

(jetzt)
a 

individuell 

wahr!: 

Hier 

ist 

der 

Christus! 

Nimm 

(jetzt)
a 

individuell 

wahr!: 

oder: 

Dort 

ist 

er!, 

sollt 

ihr 

nicht 

darauf 

vertrauen!“ 
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22.)  22.) 
3 p pl ft ps 

evgerqh,sontai 
Werden erweckt werden sie 

Werden wachgemacht werden sie 
Werden aufgerichtet werden sie 

 
a, C [A, B, R] 

|de.| @ga.r# 
|aber| [denn] 

 
(B) no ma pl 

yeudo,&cr$e%istoi 
für das Falsche-sich als Brauchbar Erweisende 

für das Falsche-Brauchbargemachte 
für die Lüge-sich als Brauchbar Erweisende 

für die Lüge-Brauchbargemachte 
für das Falsche-Bedarfsgerechte 
für das Falsche-Bedarfserfüllende 

für die Lüge-Bedarfserfüllende 
fälschlich-Gemilderte 
lügenhafte-Gemilderte 

falsche-Gesalbte 
lügnerische-Gesalbte 
fälschlich-Bestrichene 

lügnerische-Bestrichene 
Pseudo-Christusse 

 
 no ma pl 

kai. yeudo&pro&fh/tai 
und falsche-Voraus-Erklärer 

 Lügen-Voraus-Erklärer 
 Pseudo-Pro-pheten 

 
 3 p pl ft 

kai. dw,sousin 
und geben werden sie 

 
ak ne pl  

shmei/a kai. 
Zeichen und 

Anzeichen  
Signale  

Andeutungen  
 

ak ne pl prp ak 

te,rata pro.j 
Wunder, zu 

Außernatürliche  
 

ak ne  

to.  
dem Zweck, 

 
 if pr 

 avpo&plana/n 
um ab-irren zu machen 

 zum Ab-irren zu bringen, 
 

(unw. kj) aj ak ne 

eiv dunato,n 

wenn Vermögensmacht 
 Machtfülle 
 Gekonntes 
 Befähigung 
 Dynamikfülle 

 
(unw. kj) [A, R] 

 @kai.# 
wäre sie, [auch] 

wäre sie  
wäre es  
wäre sie  
wäre sie  

 
 aj ak ma pl 

tou.j evk&lektou,j 
die mit Worten

2
-Auserkorenen

1 

 Aus-Erwählten. 
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Denn es werden Pseudo-Christusse und Pseudo-Propheten erweckt werden, 
und sie werden Zeichen und Wunder geben, zu dem Zweck, 

wenn Vermögensmacht wäre,um die Auserwählten zum Abirren zu bringen.“ 

 

1
Aber 

1
es 

1
werden 

1
Pseudo-Christusse 

1
und 

1
Pseudo-Propheten 

1
erweckt 

1
werden, 

1
und 

1
sie 

1
werden 

1
Zeichen* 

1
und 

1
Wunder* 

1
geben*, 

1
zu 

1
dem 

1
Zweck, 

1
wenn 

1
Vermögensmacht* 

1
wäre, 

1
um 

1
die 

1
Auserwählten 

1
zum 

1
Abirren 

1
zu 

1
bringen. 

 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 2.18 
 

5 Mos 13.2-4 
Mat 7.15 

Mat 24.11 
Mar 13.22 
2 Petr 2.1 
1 Joh 4.1 
Apk 16.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

*Joh 3.27 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Thes 2.9 
 
 

Mat 24.24 
 
 
 
 
 
 

Apk 13.13 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„Denn 
es 

werden 
Pseudo-Christusse 

und 
Pseudo-Propheten 

erweckt 
werden, 

und 
sie 

werden 
Zeichen 

und 
Wunder 
geben, 

zu 
dem 

Zweck, 
wenn 

Vermögensmacht 
wäre, 
um 

auch 
die 

Auserwählten 

zum 
Abirren 

zu 
bringen.“ 
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23.)  23.) 
2 p pl no  

ùmei/j de. 
Ihr aber, 

 
2 p pl pr i!  

ble,pete  
habet im Blick ihr ! 

 
2 p a2 i! md ig / ij  

ivdou.  
(Jetzt) individuell gewahre du !: 

(Jetzt) individuell wahrnehme du  

 
1 p pe 

pro&ei,rhka 
Vorher-fließen gelassen habe ich 

Vorher-geredet habe ich 

 
2 p pl dt a, B, C, R: aj ak ne pl 

ùmi/n |pa,nta| 
euch |alle| 

 
[A: aj ak ne pl]  

@a[&panta#  
[welche-alle] Dinge. 

[allesämtlichen]  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Ich habe zu euch vorher allesämtlichen Dinge geredet.“ 

 
Das Kommen 

 
des Sohnes 

 
 hinaufgewandt Eraugenden 
 emporragend Augenden 
 Hinaufgedrehten 
 Mannesauges 
 Antlitz des Mannes

 

 Angesichts der Mannes
 

des Menschen 

 
24.)  24.) 

 prp dt pn dt fe pl 

avllV evn evkei,naij 
Etwas anderes war bestimmt in dortigen 

Jedoch  jenen 

 
 dt fe pl prp ak  

tai/j h`me,raij meta. th.n 

den Tagen nach der 

 
ak fe pn ak fe  

qli/yin evkei,nhn o ̀
Drängnis dortiger die 

Bedrängnis, jener,  
Drangsal   

Zusammenpferchung   

 
no ma 3 p ft ps 

h[lioj skotisqh,setai 
vollen Auswuchs Habende wird völlig verschattet werden sie 

Sonne wird verfinstert werden sie, 

 
  no fe 

kai. h̀ selh,nh 
und der schimmernd Glänzende 

 der Mond 
 die Mondgöttin 
 die Selene 

 
 3 p ft 

ouv dw,sei 
nicht geben wird er / es 

 
 ak ne 3 p gn fe 

to. fe,ggoj auvth/j 
den Lichtschimmer, seinerseits 
das Schimmern sein, 

  ihrerseits 
  ihr 

 

 

Ihr 

aber, 

habet 

im 

Blick! 

Nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr!: 

1
Ich 

1
habe 

1
zu 

1
euch 

1
vorher 

1
alle 

1
Dinge 

1
geredet. 

 

Das 

Kommen 

des 

Sohnes 

des 

Menschen 

 

Jedoch 

in 

den 

jenen 

Tagen 

nach 

jener 

Bedrängnis 

wird 

die 

Sonne 

verfinstert 

werden, 

und 

der 

Mond 

wird 

nicht 

sein 
d
 Lichtschimmer 

geben, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Petr 3.17 
 
 
 

Joh 13.19 
Joh 14.29 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.29-31 
Luk 21.25-28 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 5.18+20 
 

Jes 13.10 
Hes 32.7+8 
Joel 2.10 
Joel 3.4 

Joel 4.15 
Apg 2.19+20 
Apk 6.12+13 

Apk 8.12 
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25.)  25.) 
  

kai. oi ̀
und die 

 
no ma pl 3 p pl ft md (dp) 

avste,rej e;sontai 
Blitzenden individuell sein werden sie 

Sterne  
 

prp gn  

evk tou/ 
aus dem 

 
gn ma a, B, C: pt pr no ma pl 

ouvr&anou/ |pi,ptontej| 
sichtbar-Oberen |Fallende| 

Himmel  
 

[A, R: pt pr no ma pl]  

@evk&pi,ptontej# kai. 
[Heraus-Fallende], und 

 
 no fe pl 

ai ̀ duna,meij 
die Vermögenskräfte, 

 Machtkräfte 
 dynamischen Kräfte 

 
 prp dt 

ai ̀ evn 
die in 

 
 dt ma pl 

toi/j ouvr&anoi/j 
den sichtbar-Oberen 

 Himmeln 
 

 3 p pl ft ps 

 saleuqh,sontai 
seienden, werden gerüttelt werden sie 

 werden erschüttert werden sie. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„und die Sterne aus dem Himmel werden individuell Herausfallende sein,“ 

 

1
und 

1
die 

1
Sterne 

1
aus 

1
dem 

1
Himmel 

1
werden 

1
individuell 

1
Fallende 

1
sein, 

und 

die 

Vermögenskräfte, 

die 

in 

den 

Himmeln 

seienden, 

werden 

erschüttert 

werden. 

 
Anfangstext 

nur 

in 

Markus 

 
Apk 6.13 
Apk 9.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 34.4 
Joel 2.10 

2 Petr 3.10 
Apk 6.14 
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26.)  26.) 
  

kai. to,te 
Und dann 

 
3 p pl ft md (dp) 

o;yontai 
individuell eraugen werden sie 

individuell mit den Augen gewahren werden sie 
individuell mit den Augen wahrnehmen werden sie 

 
 ak ma 

to.n ui`o.n 
den Sohn 

 
 gn ma 

tou/ avn&qr&w,pou 
des Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auges 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Menschen 

 
 

 
als 

 
 pt pr ak ma md/ps dp 

 evrco,menon 
einen individuell Kommenden 

 
pt pr ak ma md/ps dp (Zustand) pt pr ak ma md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Kommen Veranlaßtseienden zum Kommen Veranlaßtwerdenden 

 
prp dt  

evn  
in den 

 
dt fe pl prp gn 

nefe,laij meta. 
Umnachtungen mit 

Wolken  

 
gn fe a, B, C, R: aj gn fe 

duna,mewj pollh/j 
Vermögen viel, 

Vermögenskraft,  
Können  
Macht  

Fähigkeit  
Dynamik  

 A = 2 

 
 gn fe 

kai. do,xhj 
und bewiesener und anerkannter guter Meinung 

 Bewährtheitsbestätigung und Anerkennung. 
 Herrlichkeit 
 Beherrlichung / Verherrlichung 
 Strahlkraft 
 {Ausstattung mit} Lichtabstrahlung 
 {Möglichkeit der} Lichtausstrahlung 
 A = 1 

 

 

1
Und 

1
dann 

1
werden 

1
sie 

1
individuell 

1
den 

1
Sohn 

1
des 

1
Menschen 

1
mit 

1
den 

1
Augen 

1
wahrnehmen 

1
als 

1
einen 

1
individuell 

1
Kommenden 

1
in 

1
Wolken 

1
mit 

1
viel 

1
Vermögenskraft 

1
und 

1
Bewährtheitsbestätigung 

1
und 

1
Anerkennung. 

 
 
 

(Mat 24.28) 
(Luk 17.28) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dan 7.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.64 
Mar 14.62 

(Luk 22.69) 
 

Mat 24.30 
Luk 21.27 

 
Mat 16.27 
Mar 8.38 
Luk 9.26 

 
Sach 14.5 
Mat 25.31 
Apg 1.11 
Apk 1.7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt 

(Wortreihenfolge): 

„Und 
dann 

werden 
sie 

individuell 
den 

Sohn 
des 

Menschen 
mit 
den 

Augen 
wahrnehmen 

als 
einen 

individuell 
Kommenden 

in 
Wolken 

mit 
Vermögenskraft 

und 
viel 

Bewährtheitsbestätigung 

und 
Anerkennung.“ 
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27.)  27.) 
  

kai. to,te 
Und dann 

 
a: 3 p pr [A, B, C, R: 3 p ft] 

|avpo&ste,llei| @avpo&stelei/# 
|ab-stellt er| [ab-stellen wird er] 
|schickt er| [schicken wird er] 

|als Apo-stel abstellt er| [als Apo-stel abstellen wird er] 
|als Apo-stel schickt er| [als Apo-stel schicken wird er] 

 
 ak ma pl 

tou.j avgge,louj 
die Künder 

 Verkünder 
 Boten 
 Botschafter 
 Beauftragten 
 Auftragsüberbringer 
 Weisungsüberbringer 
 Engel, 

 
a, A, C, R: 3 p gn ma  

auvtou/ kai. 
seinerseits und 

seine,  

 
3 p ft  

evpi&sun&a,xei tou.j 
allgebiets-zusammenführen lassen wird er die 

allgebiets-sammeln lassen wird er  

 
aj ak ma pl 3 p gn ma 

evk&lektou.j auvtou/ 
mit Worten

2
-Auserkorenen

1 
seinerseits 

Aus-Erwählten, seine, 

 
prp gn  

evk tw/n 

aus den 

 
nu gn ma pl gn ma pl 

tessa,rwn av&ne,mwn 
viere Nicht-Bedenkenden 

 Un-Bestimmtseinwollenden 
 Un-Gesetzlichen 
 Lufthauchen 
 Winden 
 Himmelsrichtungen 

 
prp gn  

avpV  
von der 

 
gn ne  

a;krou  
Spitze des 

 der 

 
gn fe prp gn 

gh/j e[wj 
Erdlands bis zu 

Erde  

 
 gn ne 

 a;krou 
der Spitze 

 
 gn ma 

 ouvr&anou/ 
des sichtbar-Oberen 

 Himmels. 
 

 

1
Und 

1
dann 

1
schickt 

1
er 

1
seine 

d
 Engel, 

und 

er 

wird 

seine 
d
 Auserwählten 

aus 

den 

vier 

Himmelsrichtungen 

von 

der 

Spitze 

der 

Erde 

bis 

zu 

der 

Spitze 

des 

Himmels 

allgebiets 

zusammenführen 

lassen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 11.26-28 
 
 
 
 
 

Jes 43.5+6 
Apk 9.14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 30.4 
 
 

Mat 13.30+49 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

dann 

wird 

er 

seine 
d
 Engel 

schicken,“ 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt: 

„Und 

dann 

wird 

er 

die 

Engel 

schicken,“ 
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Danebenwurf 
Unmittelbarer Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 

Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 
Parabel 

Vergleich 
 

vom 
 

Feigenden 
Feigenbaum 

 
28.)  28.) 

prp gn   

avpo. de. th/j 
Von aber dem 

Ausgehend von   
 

gn fe 2 p pl a2 i! ig  

sukh/j ma,qete th.n 

Feigenden (jetzt) lernet ihr den / die 
Feigenbaum   

 
ak fe 

para&bolh,n 

Daneben-Wurf 
unmittelbaren-Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 

Darstellung neben-einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 
Para-bel 

Vergleich 
 

 

 
!: 
 

   

o[t&an h;dh o ̀
Wann-gleichsam schon der 

Wenn-der Fall eintritt, daß bereits  
 

no ma 3 p gn fe  

kla,doj auvth/j  
Brechbare ihrerseits - 

Zweig, sein, als 
  - 

 
aj no ma 3 p a2 kj md dp kt 

a&̀palo.j ge,nhtai 
un-beirrt (de facto) individuell geworden sein sollte er 

un-taumelhaft (de facto) sich entwickelt haben sollte er 
geschmeidig  

 

 a, A, C, R: 3 p pr kj 

kai. |evk&fu,h|| 
und |aus-sprossen sollte es| 

 |als Sproß
2
-heraustreiben

1
 sollte es| 

 
[B: 3 p a2 kj kt]  

@evk&fuh/# ta. 
[(de facto) aus-sprossen sollte es] die 

[(de facto) als Sproß
2
-heraustreiben

1
 sollte es]  

 
ak ne pl   

fu,lla   
Sprossenen jedes einzelne 

Blätter,   
 

   

   
von ihnen, dann 

 
2 p pl pr / 2 p pl pr i! 

ginw,skete 
wißt ihr / wissen sollt ihr, 

zur Kenntnis nehmt ihr / zur Kenntnis nehmen sollt ihr 
erkennt ihr / erkennen sollt ihr 

 
 av 

o[ti evg&gu.j 
daß im-Handschlag erreichbar 

 nahe 
 

 no ne 3 p pr 

to. qe,roj evsti,n 
der Warme ist er. 
der Erwärmer  

der / {das} Sommer{halbjahr}  
 

 

Parabel vom Feigenbaum 

 

Lernet 

aber 

(jetzt)
a
 

ausgehend 

von 

dem 

Feigenbaum 

die 

Parabel!: 

Wann 

gleichsam 

schon 

sein 
d
 Zweig 

(de facto)
a
 

individuell 

geschmeidig 

geworden 

sein 

sollte 

und 

die 

Blätter, 

jedes 

einzelne 

von 

ihnen 

als 

Sproß 

[(de facto)
a
] 

heraustreiben 

sollte, 

dann 

wißt 

ihr, 

daß 

der / {das} 

Sommer{halbjahr} 

nahe 

ist. 

 
Mat 24.32-35 
Luk 21.29-36 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.32 
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29.)  29.) 
av  

ou[twj kai. 
Auf diese Weise auch 

Also  
Solcherart  

So  
 

2 p pl no  

ùmei/j o[t&an 
ihr, wann-gleichsam 

 wenn-der Fall eintritt, daß 
 

a, A, B, C: 2 p pl a2 kj kt pna ak ne pl 

i;dhte tau/ta 

(de facto) gewahren solltet ihr diese 
(de facto) wahrnehmen solltet ihr  

W, R = 2 W, R = 1 

 
  

  
Dinge dann 

 
 pt pr ak ne pl md/ps dp 

 gino,mena 
als individuell Werdende 

 individuell Geschehende 
 sich Entwickelnde 

 
pt pr ak ne pl md/ps dp (Zustand) pt pr ak ne pl md/ps dp (Vorgang) 

  
in das Werden Gebrachtseiende in das Werden Gebrachtwerdende 

in das Geschehen Gebrachtseiende in das Geschehen Gebrachtwerdende 
in die Entwicklung Gebrachtseiende in die Entwicklung Gebrachtwerdende 

 
2 p pl pr / 2 p pl pr i! 

ginw,skete 
wißt ihr / wissen sollt ihr, 

zur Kenntnis nehmt ihr / zur Kenntnis nehmen sollt ihr 
erkennt ihr / erkennen sollt ihr 

 
 av 

o[ti evg&gu,j 
daß im-Handschlag erreichbar 

 nahe 
 

3 p pr prp dt 

evstin evpi. 
ist es auf 

ist er*  

 
 dt fe pl 

 qu,raij 
den Türschwellen. 

 

 

Auf 

diese 

Weise 

sollt 

auch 

ihr, 

wann 

gleichsam 

ihr 

diese 

Dinge 

als 

individuell 

Geschehende 

(de facto)
a
 

wahrnehmen 

solltet, 

dann 

wissen, 

daß 

er* 

nahe 

auf 

den 

Türschwellen 

ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

auch 

der 

Menschensohn 

 
 
 
 
 

Jak 5.9 
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30.)  30.) 
hebrÜ: inde 1 p pr 

avmh.n le,gw 
Treulich ist es worte ich 

Es ist wahrheitsgetreu die Worte gebrauche ich 
Es ist treuewürdig sage ich 

Wahrlich,  
Amen  

 
 2 p pl dt 

 ùmi/n 
zu euch, 

 
 

o[ti 
daß 

: 

 
   

ouv  mh. 
nicht, ja nicht 

Keinesfalls 

 
3 p a2 kj dp ef 

par&e,lqh| 
(definitiv) daneben-kommen würde / könnte er 

(definitiv) unmittelbar-hinwegkommen würde / könnte er 

 
 no fe pna gn fe 

h̀ genea. au[th 
die Werdelinie diese 
das Geschlecht, dieses, 
die Generation diese 

 
a: prp gn [A, (C,) R: prp gn 

|me,cri| @me,crij 
|langend, bis,| [langend, bis 

 
pn gn ne] [B: prp gn] 

ou-# @me,crij 
welches,] [langend, bis, 
[
w
dieses]  

 
 a, B, C: pna no ne pl 

o[t&an# tau/ta 

wann-gleichsam] diese 
[wenn-der Fall eintritt, daß,]  

 A, R = 2 

 
aj ak ne pl  

pa,nta  
alle Dinge, 

A, R = 1  

 
  

  
jedes einzelne 

 
  

  
von ihnen 

 
3 p a2 kj md dp kt 

ge,nhtai 
(de facto) individuell geworden sein würde es 

(de facto) individuell geschehen sein würde es. 
(de facto) sich entwickelt haben würde es 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„langend, bis, alle diese Dinge, 
jedes einzelne von ihnen, wann gleichsam es (de facto)

a
 individuell geschehen sein würde.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„langend, bis 
w
dieses, diese alle Dinge, 

jedes einzelne von ihnen (de facto)
a
 individuell geschehen sein würde.“ 

 

Wahrlich, 

ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

euch: 

Das 

dieses 

Geschlecht 

würde 

keinesfalls 

(definitiv)
a
 

unmittelbar 

hinwegkommen, 

1
langend, 

1
bis 

1
diese 

1
alle 

1
Dinge, 

1
jedes 

1
einzelne 

1
von 

1
ihnen 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
geschehen 

1
sein 

1
würde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.36 
Luk 11.51 

 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben 

(Wortreihenfolge): 

„langend, 

bis 

w
dieses, 

alle 

diese 

Dinge, 

jedes 

einzelne 

von 

ihnen 

(de facto)
a 

individuell 

geschehen 

sein 

würde.“ 
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   der Zeitabschnitt 
   die Jahreszeit 

Der Tag und die Stunde 
 

31.)  31.) 

 no ma 

o ̀ ouvr&ano.j 
Der sichtbar-Obere 

 Himmel 

 
 

kai. 
und 

 
 no fe 

h̀ gh/ 
das Erdland 
die Erde 

 
a, B, C, R: 3 p pl ft md dp 

|par&eleu,sontai| 
|individuell daneben-kommen werden sie| 

|individuell unmittelbar-hinwegkommen werden sie| 
|individuell vorübergehen werden sie| 

 
[A:  

  
[jedes einzelne 

 
  

  
von ihnen 

 
3 p ft md dp] 

@par&eleu,setai# 
individuell daneben-kommen wird es] 

[individuell unmittelbar-hinwegkommen wird es] 
[individuell vorübergehen wird es] 

 
  

oi ̀ de. 
die aber 

 
no ma pl 1 p gn ma 

lo,goi mou 

Worte, meinerseits 
Erwogenen meine, 
Erwählten  

Rechnungslegungen  
Logiken  

 
a, A, C, R:   

|ouv  mh.| 
|nicht, ja nicht| 

|keinesfalls| 

 
[B] 

@ouv# 
[nicht] 

 
a, B, C: 3 p pl ft md dp 

|par&eleu,sontai| 
|individuell daneben-kommen werden sie| 

|individuell unmittelbar-hinwegkommen werden sie| 
|individuell vorübergehen werden sie| 

 
[A, R: 3 p pl a2 kj dp kt] 

@par&e,lqwsin# 
[(de facto) daneben-kommen könnten / würden sie] 

[(de facto) unmittelbar-hinwegkommen könnten / würden sie]. 
[individuell vorübergehen könnten / würden sie] 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Der Himmel und die Erde werden individuell unmittelbar hinwegkommen, 
aber meine 

d
 Worte werden nicht unmittelbar hinwegkommen.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Der Himmel und die Erde werden individuell unmittelbar hinwegkommen, 
aber meine 

d
 Worte könnten (de facto)

a
 keinesfalls unmittelbar hinwegkommen.“ 

 

Der Tag und die Stunde 

 

1
Der 

1
Himmel 

1
und 

1
die 

1
Erde 

1
werden 

1
individuell 

1
unmittelbar 

1
hinwegkommen, 

1
aber 

1
meine 

d
 Worte 

1
werden 

1
individuell 

1
keinesfalls 

1
unmittelbar 

1
hinwegkommen. 

 
 

Mat 24.35+36 
 
 
 
 

Hag 2.6+21 
Heb 12.26 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 40.8 
Mat 5.18 

Luk 16.17 
Joh 6.63 

 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Der 

Himmel 

und 

die 

Erde, 

jedes 

einzelne 

von 

ihnen 

wird 

individuell 

unmittelbar 

hinwegkommen, 

aber 

meine 
d
 Worte 

könnten 

(de facto)
a 

keinesfalls 

unmittelbar 

hinwegkommen.“ 
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32.)  32.) 
prp gn   

peri. de. th/j 
Betreffs aber des 

 
gn fe pna a, R 

h`m̀e,raj evkei,nhj |kai.| 
Tages dortigen, |und| 

 jenes  

 
[A, B, C] a, B, C, R gn fe 

@h'# th/j w[raj 
[oder] des Zeitabschnitts 

 der Jahreszeit 
 der Stunde 

 
pna no ma 3 p def pe  

ouv&d&ei.j oi=den  
nicht-aber-einer gewahrt er irgend 

 wahrnimmt er 
ir
etwas, 

 
 a, A, C, R no ma pl 

ouv&de. oi` ̀ a;ggeloi 
nicht-aber auch die Künder 

  Verkünder 
  Boten 
  Botschafter 
  Beauftragten 
  Auftragsüberbringer 
  Weisungsüberbringer 
  Engel 

 
[A, C, R] prp dt  

@oi#̀ evn  
[die] in dem 

 
dt ma [A, C, R]  

ouvr&anw/|  ouv&de 
sichtbar-Oberen [seienden], nicht-aber auch 

Himmel   

 
 no ma  

o`̀ ui`òj eiv 
der Sohn wenn 

  als 

 
  no ma 

mh. o`̀ path.r 
nicht der Vater. 
nur   

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Aber betreffs des dortigen Tages oder Stunde nimmt aber nicht einer 
ir
etwas wahr, 

aber auch nicht die Engel, die im Himmel sind,“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Aber betreffs des dortigen Tages oder der Stunde nimmt aber nicht einer 
ir
etwas wahr, 

aber auch nicht Engel im Himmel,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Aber betreffs des dortigen Tages und der Stunde nimmt aber nicht einer 
ir
etwas wahr, 

aber auch nicht die Engel, die im Himmel sind,“ 

 

1
Aber 

1
betreffs 

1
des 

1
dortigen 

1
Tages 

1
und 

1
der 

1
Stunde 

1
nimmt 

1
aber 

1
nicht 

1
einer 

1ir
etwas 

1
wahr, 

1
aber 

1
auch 

1
nicht 

1
die 

1
Engel 

1
im 

1
Himmel, 

aber 

auch 

nicht 

der 

Sohn, 

als 

nur 

der 

Vater. 

 
 
 
 
 

1 Thes 5.1 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 20.11 
Apk 21.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 1.1 
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Nebenlobung 
Mit lobenden Worten unmittelbar Anempfehlung 

Mahnung 
 

zum 
zum 
zum 
zum 
zur 

 
Übergeistet Geführtsein  
Schlaf im Umherführland [sich geistlich im Deichseln Führenlassen] 

Feldschlaf [sich geistlich im Bergen Führenlassen] 
Schlaf im Feld ohne Bequemlichkeit  

Schlaf an einem wilden Ort
 

 
Wachsamkeit  

hypnotisiert Geführtsein  
 

33.)  33.) 

2 p pl pr i! 

ble,pete 
Habet im Blick ihr, 

 

Variante 1: 2 p pl pr i! 

avgr&u&pnei/te 
euch über

2
-geistet

3
-führen

1
 lasset ihr 

ohne Bequemlichkeit im Umherführland-schlafet ihr 
im Kampffeld-schlafet ihr 

an einem wilden Ort-schlafet ihr 
wachsam achthabet ihr 

euch hy
2
-pnotisiert

3
-führen

1
 lasset ihr 

 

Variante 2: 2 p pl pr i! 

@avg&ru&pnei/te# 
[euch geistlich

3
-im Deichseln

2
-führen

1
 lasset ihr] 

[euch geistlich
3
-im Bergen

2
-führen

1
 lasset ihr] 

 

a, A, C, R: 

kai. 
und 

 

2 p pl pr i! md/ps dp 

pros&eu,&cesqe 
Individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-habet ihr 

Individuell zum Herrn hin-wünschet ihr 
Individuell betet ihr 

 

2 p pl pr i! md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt seid ihr 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt seid ihr 
zum Beten veranlaßt seid ihr 

 

2 p pl pr i! md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt werdet ihr 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt werdet ihr 
zum Beten veranlaßt werdet ihr 

 

 2 p pl def pe 

ouvk oi;date 
nicht gewahrt ihr 

 wahrnehmt ihr 
 

  

ga.r po,te 
denn, wann 

 

 no ma 

o ̀ kairo,j 
die Gelegenheit 

 Frist 
 Zeitspanne 

 

3 p pr 

evstin 

ist sie. 
 

 

Mahnung 

zur 

Wachsamkeit 

 

1
Habet 

1
im 

1
Blick, 

1
habet 

1
wachsam 

1
acht 

1
und 

1
betet 

1
individuell! 

denn 

ihr 

nehmt 

nicht 

wahr, 

wann 

die 

Frist 

ist. 

 
 
 
 
 
 

Luk 21.34-36 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 6.18 
 
 
 
 

Mat 26.41 
Mar 14.38 

(Luk 22.40) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 13.11 
 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt: 

„Habet 

im 

Blick, 

habet 

wachsam 

acht 

und 

betet 

individuell!“ 
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34.)  34.) 
  

 w`j 
Ist es wie 

 

 no ma 

 a;n&qr&wpoj 
ein Hinauf-Gewandt-Eraugender 

 empor-ragend-Augender 
 Hinauf-Gedrehter 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Mensch, 
 

 (kein pt!) aj no ma 

 avpo,&dhmoj 
ein von zuhause-in die Öffentlichkeit Gehender 

 Ent-Heimenwollender 
 weg vom-Heim Gehender 
 weg von der-Heimat Gehender 
 weg-Reisender, 
 ab-Reisender 

 

 pt a2 no ma ig 

 avf&ei.j 
ein (jetzt) weg-Gelassenhabender 

 (jetzt) Zurückgelassenhabender
vn

 
 

 ak fe 3 p gn ma 

th.n oivki,an auvtou/ 
das Wohnliche seinerseits 
das Bewohnten sein 
den Wohnsitz sein 
das Haus, sein, 
die Hausgenossenschaft seine 

 

  pt a2 no ma ig 

kai.  dou.j 
und ein (jetzt) Gegebenhabender 

 

 dt ma pl 

toi/j d&ou,loij 
den Durch-Narbten 

 Sklaven, 
 

a, A, C, R: 3 p gn ma [B: 3 p gn ma] 

|auvtou/| @e&̀autou/# 
|seinerseits| [seiner-selbst] 

|seinen,|  
 

 ak fe [A, R] 

th.n evx&ousi,an @kai.# 
das was-aus dem Sein ist [und] 
das aus dem Bereich-des Seins  
die Autorität  
die Vollmacht  
die Erlaubnis  

 

 aj dt ma 3 p gn ma ak ne 

 ek̀a,stw| to. e;rgon 
einem jeglichen das Gewirkte 

  das Werk, 
  die Arbeit, 

 

   dt ma 

auvtou/ kai. tw/| qur&wrw/| 
seinerseits und dem Tür-Seher 

sein    
seine,    

 

3 p a1 md ig 

evn&etei,lato 

(jetzt) individuell innerliche-Vollendigung festgesetzt hat er 
(jetzt) individuell Innen-Ziel gegeben hat er 

(jetzt) individuell geboten hat er, 
 

 3 p pr kj 

i[na gr&hgorh/| 
auf daß erweckt bleiben solle er 

 wachen solle er. 
 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„der (jetzt)
a
 (innerhalb dieses Zeitverlaufs)

pt
 seinen 

d
 Sklaven die Autorität gegeben hat, 

und einem jeglichen seine 
d
 Arbeit,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 
„der (jetzt)

a
 (innerhalb dieses Zeitverlaufs)

pt
 den Sklaven seiner selbst die Autorität gegeben hat, 

einem jeglichen seine 
d
 Arbeit,“ 

 

Es 

ist 

wie 

ein 

abreisender 

Mensch, 

einer, 

der 

(jetzt)
a
 

(innerhalb eines Zeitverlaufs)
pt

 

sein 
d
 Haus 

zurückgelassen
vn

 

hat, 

und 

einer, 

1
der 

1
(jetzt)

a
 

1
(innerhalb eines Zeitverlaufs)

pt
 

1
seinen 

d
 Sklaven 

1
die 

1
Autorität 

1
gegeben 

1
hat, 

1
einem 

1
jeglichen 

1
seine 

d
 Arbeit, 

und 

dem 

Türseher 

(jetzt)
a
 

individuell 

geboten 

hat, 

auf 

daß 

er 

wachen 

solle. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.33 ff 
Mar 12.1 ff 
Luk 20.9 ff 

 
Mat 25.14 

Luk 19.12 ff 
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35.)  35.) 
2 p pl pr i!   

gr&hgorei/te ou=n  
Erweckt bleibet ihr daher !, 

Wachet ihr   
 

 2 p pl def pe  

ouvk oi;date ga.r 

nicht gewahrt ihr, denn, 
 wahrnehmt ihr  

 

  no ma 

po,te o ̀ ku,rioj 
wann der Geltende 

  Herr 
 

 gn fe 

th/j oivki,aj 
des Wohnliches 
des Bewohnten 
des Wohnsitzes 
des Hauses 
der Hausgenossenschaft 

 

3 p pr md/ps dp 3 p pr md/ps dp (Zustand) 

e;rcetai  
individuell kommt er zum Kommen veranlaßt ist er 

 

3 p pr md/ps dp (Vorgang)  

  
zum Kommen veranlaßt wird er : 

 

a, B, C prp gn  

|h'|   
|entweder| durchweg der 

 während  
 

av / prp gn  a, C: prp ak 

ovye. h'  
Zeit der Späte des Tages oder |um 

Abendzeit   
 

a, C: ak ne [B: aS] 

|meso&nu,ktion| @mesa&nu,ktion# 
die Mitte-der Nacht|  

|Mitter-Nacht  
 

[A, R: prp gn  gn ne] 

  @meso&nukti,ou# 
[durchweg der die Mitte-der Nacht] 
[während  [Mitter-Nacht] 

 

 prp gn  

h'   
oder durchweg der 

 während  
 

gn fe  

av&lektoro&fwni,aj h' 
Unrecht-bewortenden-Stimme oder 
Unrecht-erwägenden-Stimme  
nicht-erwählenden-Stimme  

abwehrenden-Stimme  
Hahn-Stimme  

 

  av 

  prwi< 
durchweg des vorderen Teil des Tages 
während  morgens. 

 

 

Wachet 

daher!, 

denn 

ihr 

nehmt 

nicht 

wahr, 

wann 

der 

Herr 

des 

Hauses 

zum 

Kommen 

veranlaßt 

wird: 

1
entweder 

1
während 

1
der 

1
Abendzeit 

1
oder 

1
um 

1
Mitternacht 

oder 

während 

der 

Hahnstimme 

oder 

morgens, 

 
Mat 24.42 
Mar 13.37 

 
Mat 25.3+4 

 
 
 
 

Apk 3.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 12.36+40 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 12.38 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„während 

der 

Abendzeit 

oder 

während 

der 

Mitternacht“ 
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36.)  36.) 
 

 
daß 

 
  

mh.  
nicht als 

 
pt a2 no ma dp kt av 

evlqw.n evx&ai,&fnhj 
(de facto) Gekommenseiender aus-un-erscheinlich 

 wie aus-dem Nichts-erscheinend 
 außergewöhnlich-sich-offenbarend 
 aus-jäh 
 urplötzlich 
 unversehens 

 
3 p a2 kj kt 2 p pl ak 

eu[rh| ùma/j 
(de facto) finden würde er euch 

 
 pt pr ak ma pl 

 kaq&eu,dontaj 
als Herab-Rastende 

 allbezüglich-Rastende. 
 

37.)  37.) 
a, B, C: pn ak ne [A, R: pn ak ne pl] 

|o]| @a]# 
|Welches| [welche 

 
  

 de. 
Dinge] aber 

 
 

 
- 

zu 
- 
 

2 p pl dt 1 p pr 

ùmi/n le,gw 
euch worte ich 

 als Worte gebrauche ich, 
 sage ich 

 
 aj dt ma pl 

 pa/sin 
zu allen 

 
1 p pr  

le,gw  
worte ich : 

als Worte gebrauche ich  
sage ich  

 
2 p pl pr i!  

gr&hgorei/te  
Erweckt bleibet ihr ! 

Wachet ihr  
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Aber welche Dinge ich zu euch als Worte gebrauche,“ 

 

daß 

nicht, 

wenn 

er 

wie 

aus 

dem 

Nichts 

erscheinend 

(de facto)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

gekommen 

ist, 

er 

euch 

(de facto)
a
 

als 

solche 

finden 

würde, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

allbezüglich 

rasten. 

 

1
Aber 

1
welches 

1
ich 

1
zu 

1
euch 

1
als 

1
Worte 

1
gebrauche, 

gebrauche 

ich 

als 

Worte 

zu 

allen: 

Wachet! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 12.37 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 25.5 
1 Thes 5.6+10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hab 2.3 
1 Kor 16.13 
1 Petr 5.8 

 


